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Tabernakel und Fegefeuer.
andbuc. der Erzbruderschaft der CWI1IgeN nbetung des allerheiıl Sacramentes
unter em Schutze des enediec zu Rettung der Aarınen Seelen 11n Fege-
feuer, des Ordens des heil. enedicC) und des St. Benedict-Vereines fur Priester.
Herausgegeben VO Anselm ohenegger (Mit Approbatıon des

SFursterzbischofs VO'  — alzburg, Primas on Deutschland, des Bischofs von
1nNz und der UOrdensobern.) Lambach 880 Verlag der EW1gEN nbetung 3

bach (Oberoösterreich) Preis 306 kr JO PT. franco PTr Post
Das hubsch ausgestattete fleissig zusammengestellte Buchlein ent-

zunächst Unterrichtspricht C116 111 Tıtel Es enthält auf 315
ıber dıe Erzbruderschaft der rec belehrend und lesenswert st. Darauf
folven Aufnahmsbedingungen d1e Bruderscha: und Aufzählung IN

nıgfacher A blässe Hıeran reiht sıch dıe rklärung des enedict-
kreuzes, Beschreibung un Ablässe der Jubiläums Medaıille Weıteı tolgt
5 J8l kurze usammenstellung der Statuten der Erzbruderschaft Erwogen
ZU werden verdıient : Der drıtte Orden des hl enedic VOoO der CWISCIL
Anbetung, dargestellt SCINCH Grundzugen. Besonders ber soll beruck-
sichtigt werden: Der St Benedictsvereın ftur Priester; Begrundung, weck
un! Statuten des Vereines Den Schluss des ersten Theiles bıldet „Formula
benedicend:ı numısmata Benedict1,“ un: Modus benedicendi et IM DO-
nendı scapulare parvum ‚E  Q  rum enedict].“ Die zZweıte Abtheıilung
enthält schone ndachtsubungen, melstens Ablassgebete, besonders geeıgneL
für che Mitglieder der Erzbruderschaft. Am C  usse tindet sıch C1C Lieder-
kranz d Ehren Jesu. un!: Marıä, Lieder und das A Deum“” C(1rosser

GTOtt-): Das uchleın, fur welches ılle Rechte vorbehalten sınd, enthält
rel Lithographien: als Titelbild das Altarblatt der Erzbruderschaft von der

nbetung1 Kloster rau Lambach, auf LI8S ÄA vers-
belmedaille des hl. Benedict, (welche Medaıille

hümlich Fassung anchem nicht gefallen will), un auf
a enedictinerstift ambac Bruderschaftsmitgliedern nd Ver- S

hre des hl Benedict 1St das Buchlein bestens empfehlen

Spiritus Benediaicti.
Meditationes ın e1uUs Regulam et Vıtam pro singulis annnı diebus. Denuo edidıt

Beatus Rohner, monaster10 ınsıedlensı novitiorum magıister et Theo-
qglae professor. Pars L1 1875, IL, 18706, ILL, 1577, 1578 Einsidlae , Neo-

Eboraci et Cincinnatı. ypıs et sumtibus et Benziger.
Obwohl der hohe W ert der ege des heıl enedıic allgemeın

kannt 1sSt un!: obschon dieselbe reichlichsten Stoff 0 Betrachtungen
bietet, nımmt etwas W under, dass diıese hoöochst ergıebige Betrach-
tungsquelle verhältnısmässıg WEN1S erschöpft wurde. Es sonach C1INC

glückliche Idee, dıe der Herr Novizenmeister Einsiedeln Rohner
yfasste e1IHNEC „bıbliotheca ascetica"” herauszugeben. Kr erofinete dieselbe

mi1t den oberwähnten 165 Bändchen, dıe JrOSSCH (z+anzen herzinnıge Be-
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trachtungen ıber ege und en des heıl Vaters Benedict f{ur alle
JLage des Jahres enthalten, welche 1M 1752 VOL einem N
schweıizer Benedicetiner mit bıschöflicher Approbation erschıenen WAarech.

Das erste Bändchen enthält zunächst eine Z5UrZe Anleitung ZUr Betrach-
Lung ; jedem Bändchen gehen (x+ebete VOor und ach der Be-

trachtung. DiIie Betrachtungen sind w1e erwähnt ZAULILL STOSSCH Theile GC=
NIdiegen; besonders enthalten dıe vierten Punkte sehr praktische,

SECNUS D beherzigende Entschlusse nd Vorsatze. Die Ausstattung Seıtens
der Fırma Benziger 1st e1INe sehr schone : jedes andchen nthäalt als

das erste den hl enedıic achTıtel einen hübschen Stahlstich,
Schraudolph, das zweıte den hL. Bernard nach Deschwanden, das drıtte
dıie Hımmelfahrt Marıens ebenfalls ach Deschwanden, un: das vıerte
eiNe Kronung Martıens. Unliebsam beruhren 1mM ersten Bändchen in der

„praefatio edıtorıis” die Zzwel Druckfehler SUCUHIL SLa SUCCU1 und da
9a1 Nach einem kurzlich veroffentlichten Programme gedenkt

der eiıfrıge Rohner dıe D1  ıotheca ascetica“ fortzusetzen, WOZUü WIr
ıhm e1iINn herzliches : „Macte !“ zurutfen.

Die rel letzten des heurigeni ahrganges der vorzuüglich
redigırten

Sst Benedicts-Stimmen Taberfiakel und Fegfeuer
enthalten

Heit Der Seraph VO  S em Tabernakel (Gedicht) kath absburger
ınd se1ine Verehrung { 71 das allerheiligste Altars-Sacrament. Geschichte
Monte Casino. HKorts.) Armer Seelen Kreude AUS s f TANCISC1 en
D)er Magnet der Seclen (Gedicht). Vom asten und Enthalten: Das
Werk der ewıgen Anbetung. AD ben nd Wunde des heıl. Benedict: KHorts.)
IDıie Bedeutung des kathı lLempels ı1ebhaber des allerheıilıgsten ®ACrA-
MEeNT: Miscellen.

XI Heft TLTodten-Mette (Gedicht) Arzne1l Seelengift. Leben un Wunder
des heıil Benedict. (Worts,. Geschichte VOL Monte Casıno. (Schluss.)
Auf Allerheiliıgen (Gedicht) Von den Versuchungen, November, der
Monat der 10N€6eN e  eelen 1 Kegeteuer. Bruderschafttslıed Iroste der
ALINEIN S€  len (mit Noten). Augustıin nd dı ersten Apostel nglands
15 dem Benedietiner- Orden. Forts.) Miscellen.

XII Hefift Arzne1 D  SCH Seelengift. ScChluss.) dıe Ankunftt 1N5S561I m  rlösers:;  D
en und Wun wn A heıl Benedict. (Schluss.) (rottes Gerechtigkeit

1e dreı Ave Von Kreuz und Leiden und ihrer W ertschätzung.Gedich2De DIrO ndis, dıe Tiefen der AI >eelen. oldene Regel (Gedicht).
idie ersten Zeugen der Krıppe des Brın Augustin und dıe ersten
Apostel Englands AU dem Benedictiner-Orden. IDDem Schutzgeiste (Gedicht).
Miscellen.

Mıt Jänner L8SI begıiunt der Jahrg. QMeser Zeitschrift.

Preis des Jahrganges mı1t frankırter Zusendung direct VO der
R edaction (Stift ambach iın O.-Oest.) 75 ler. W..; Deutschland
5{0 D . KTrCs. 5 E fur merıca Dollar fur Exemplare ; 1111

Buchhandel fur Oesterreip}m- Ungam
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